
Teilfortschreibung des Regionalplans für Windkraft

Rechtliche Grundlagen:

Das Wind-an-Land-Gesetz definiert für jedes Bundesland die Bereitstellung von ausreichend Flächen für die Nutzung der 

Windenergie in einer zeitlichen Staffelung: 

In Baden-Württemberg müssen demnach bis zum 31.12.2027 1,1 % und bis zum 31.12.2032  1,8 % der Landesfläche 

planerisch gesichert sein.

In dem am 07.02.2023 verabschiedeten „Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz Baden-Württemberg“ (KlimaG

BW) wird das Bundesziel des WindBG aufgegriffen. In §20 des Gesetzes wird die Mindestzielvorgabe von 1,8 % für die 

einzelnen Planungsregionen festgelegt.

Demnach müssen in der Region Stuttgart mindestens 65,7 km² bereitgestellt werden.

Aufgrund des Nachholbedarfes in Baden-Württemberg bezüglich des Ausbaus Erneuerbarer Energieträger und mit 

Hinblick auf die Klimaschutzambitionen der Landesregierung, wird ein zeitliches Vorziehen der Zielerreichung 

angestrebt: Die fortgeschriebenen Regionalpläne sollen bis 30.09.2025 beschlossen sein.
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Entscheidung über:

- Zustimmung zur Teilfortschreibung

- Auftrag an die Verwaltung zur positiven Stellungnahme


